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Ueher 12 Milliarden Kriegsanleihe gezeichnet
WTB Berlin 24 September Die Zeichnungen auf die dritte deutſche Kriegsanleihe haben

nach den bis jetzt vorliegenden Ergebniſſen eine Summe von 12030 Millionen erbracht
Einzelne kleine Teilergebniſſe ſtehen noch aus

Deutſchlands ſilberne Kugeln
Ein neuer finanzieller Sieg

Als Englands Anleihe das Ergebnis von 600 Millionen
Pfund gezeitigt hatte galt das als Großtat trotzdem Eng
land durch die Konvertierung niedriger verzinsbarer alter
Anleihen das Reſultat r auf dieſe Höhe bringen
mußte und trotzdem der geringe Betrag der erſten engliſchen

inanzoperationen nur verhältnismäßig geringe Kapital
eträge gebunden hatte

Jmmerhin Englands Kriegsanleihe war ein reſpek
tabler er Wenn er das aber war wie groß iſt erſt der
deutſche Sieg im Kampfe mit den ſilbernen Kugeln zu
ſchätzen der in der dritten Kriegsanleihe erfochten wurde
Zwölf Milliarden nachdem bereits durch die erſten beiden
Kriegsanleihen dreizehneinhalb Milliarden inpveſtiert
waren das iſt ein glänzendes Ergebnis das in Europa
keiner der kämpfenden Staaten übertreffen oder nur er
reichen dürfte

Während man in England nach der Zwölfmilliarden
anleihe in Finanzkreiſen bedenklich wurde und warnend
darauf hinwies daß jede der folgenden mit Notwendig
keit folgenden engliſchen Anleihen ein ganz erheblich ge
ringeres Ergebnis haben würde während England und
Frankreich als Gemeinſchuldner füreinander bürgend ſich
vor Morgan bücken und ſeinen harten Bedingungen ſich
fügen müſſen um vielleicht zwei Milliarden in Amerika zu
erhalten genügt in Deutſchland der Appell des Vaterlandes
an ſeine Bürger und reich und arm drängt ſich hinzu um
mit ſeinen Erſparniſſen einzutreten in das Ringen um den
u 7 SiegUeber zwölf Milliarden Vielleicht werden s mit den

Nachzeichnungen der Kämpfer in den Schützengräben und
in den unwirtlichen unwegſamen Landſtrichen der Poleſie
auch dreizehn

Und nicht nur Deutſche zeichnen arm und reich nein
auch die Fremden tragen heute ſchon Deutſchland ihr Geld
zu Amerikaner und Holländer Ganz nüchtern und als
kluger Finanzmann hat der frühere amerikaniſche Konſul
in Hannover J Thompſon der jetzt im Haag im Ruheſtande
lebt bei ſeiner Zeichnung von 500 000 Mark dargelegt daß
Deutſchland deſſen Wohlſtand nach namhaften volkswirt
ſchaftlichen Autoritäten den Reichtum Frankreichs übertrifft
vielleicht ſogar den Englands e ihm ſicherer ſcheint
als jeder der anderen kriegführenden Stagaten weil Deutſch
lands Schulden erſt mit dieſer neuen Anleihe den Stand
erreichen den Frankreichs Staatsſchuld ſchon vor dem Kriege
einnahm und daß auf den Kopf der Bevölkerung berechnet

die Zinslaſt der kern Staatsſchuld ſich im Verhältnis
von 16 zur franzöſiſchen und 3 zur engliſchen ſtellt

Die kühle Rechnung iſt richtig Und doch beweiſt ſie
ein unerſchütterliches Zutrauen zum endgültigen Siege
Deutſchlands da der Friedensſchluß erſt über die Belaſtung
der heute kriegführenden Staaten endgültig entſcheidet

And dieſes Zutrauen das den Amerikaner zur Zeich
nung deutſcher Kriegsanleihe veranlaßt hat lebt in allen
den großen Geldleuten Geſellſchaften und kleinen Sparern
Deutſchlands die ihr Kapital dem Reiche anvertrauen Sie
alle wiſſen Deutſchland ſiegt und der Erfolg der Waffen
der erſt die Aufbringung der nötigen Geldmittel ermöglicht
hat ſtellt wiederum die Gelder ſicher die zu dieſem Zwecke

ergegeben wurden
Mit der dritten Anleihe iſt nun ein Betrag von über

2524 Milliarden aufgebracht Von den bisher ewilligten
Krediten ſind weniger als 425 Milliarden noch zu begeben
Es unterliegt keinem Zweifel daß die nächſte Kriegsanleihe
die ſchließlich kommen wird wenn der Krieg andauert auch
die Verfügung über den noch freien Teil der Kriegskredite
nötig machen wird es unterliegt jedoch auch keinem Zweifel
daß Deutſchland in der Lage iſt andauernd die nötigen
Mittel in reichem Maße aufzubringen Dafür bürgen die
in Deutſchland vorhandenen Werte dafür bürgen die Ar
beitskraft und der Sparſinn der Bepölkerung und dafür
bürgt der opferfreudige Patriotismus mit dem auch der
kleine Sparer ſich gerne zeitweilige Entbehrungen auferlegt
um ſeinem Vaterlande zu helfen D

J S

Rußland
Jn Rußland bricht die Götterdämmerung herein Das

Chaos wird immer unentwirrbarer und treibr unaufhalt
ſam der Kataſtrophe zu Noch iſt die Regktion dort nicht
e doch kämpft ſie einen ſchweren Kampf gegen dieeformer der verſiedenſten Schattierungen Das Flücht

lingselend und die ſkrupelloſe Unehrlichkeit mit der Liefe
ranten und Beamte das Land beſtehlen und ausſaugen
ſchaffen unerträgliche Zuſtände und die Arbeiterausſtände
ſind nur ein Symptom dafür daß weite Kreiſe der Ver

Anmtlicher Bericht der Heeresleitung

Die Ruſſen von der Armee
Prinz Leopold geworfen

WIB Großes Hauptquartier 24 Sept 1915
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v Hindenburg

Südweſtlich von Lennewaden ſind die Orte Roſe und
Strigge die vorübergehend geräumt waren wieder ge
nommen Vor Dünaburg wurden nordöſtlich von Sme
ling weitere ruſſiſche Stellungen geſtürmt
und dabei etwa 1000 Gefangene gemacht

Unſere bei Wilejka in der Flanke der zurückgehenden
Ruſſen befindlichen Kräfte ſtehen im hartnäckigen Kampfe
Starke ruſſiſche Angrifſe hatten an einer Stelle vorüber

gehend Erfolg dabei gingen mehrere Geſchütze deren BVe
dienung bis zuletzt aushielt verloren Die dem weichenden
Gegner ſcharf nachdrängende Front hat die Linie Soly
Olſchany Traby Jwje Nowogrodek überſchritten
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold

von Bayern

Der Widerſtand des Feindes iſt auf der
ganzen Front gebrochen Jn der Verfolgung iſt der
Serwetſch Abſchnitt oberhalb von Korolitſch ſowie der Szera
Abſchnitt nordweſtlich Kataſchin erreicht Weiter ſüdlich
fanden Kämpfe mit feindlichen Nachhuten ſtatt 100 Ge
fangene und drei Maſchinengewehre ſielen in unſere Hand

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen

Die vorgeſchobenen Abteilungen nordöſtlich und öſtlich
von Logiſchin wurden vor einem ruſſiſchen Angriff hinter den
Oginsky Kanal und die Jaſiolda zurückgenommen ſie führten
dabei zwei Offiziere 100 Mann gefangen mit ſich

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine Veränderung

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Artillerie und Fliegertätigkeit auf der ganzen Front

ſteigerte ſich im Laufe des geſtrigen Tages
Ein ſüdlich des Kanals von La Baſſse angeſetzter

Angriff weißer und farbiger Engländer ſcheiterte bereits in
unſerem Artilleriefener

An der Küſte wurde ein engliſches Flugzeug abgeſchoſſen
der Führer iſt gefangen genommen

Oberſte Heeresleitung

zweiflung nahe ſind Das ſpricht auch aus den Kund
gebungen der Stadtvertretungen von Petersburg und
Moskau Wenn die Regierung noch auf ihre Macht im
Jnnern Rußlands vertrauen könnte wären ſolche Kund
gebungen unmöglich man würde ihre Urheber dem Henker
überliefern oder ſie in den Eiswüſten von Nordſibirien in

und in den Queckſilberbergwerken verſchwinden
aſſen

Es klingt darum nicht gerade unwahrſcheinlich daß aus
den Kreiſen der Reaktion die dieſen Krieg verſchüldet jetzt
der Ruf nach Frieden tönt Und wenn man auch der Nach
richt von einem finanziellen Ultimatum Rußlands an ſeine
weſtlichen Verbündeten noch fkeptiſch gegenüberſtehen mag
auch das iſt ſicher richtig da Rußland heute nicht mehr aus
eigener Kraft das für die Fortſetzung des Krieges nötige
Geld auftreiben kann Jnnere Anleihen verſagen voll
ſtändig Herr Morgan der Hilfreiche der England und
Frankreich gegen gute Zinſen und Sicherheiten noch Geld
vorſtrecken möchte iſt eiſig zugeknöpft wenn Rußland auch
als Darlehnsſucher naht Er hält das Zarenreich für völlig
kreditunwürdig genau ſo wie Jtalien Wenn die Weſt
mächte die leeren Kaſſen Rußlands füllen wollen und
das müſſen ſie wenn Rußland den Krieg noch weiter fort
ſetzt dann werden ſie ob mit ob ohne Ültimatum
recht tief in ihre eigenen Taſchen greifen müſſen

Gelingt dem Vierverbande die Oeffnung der Darda
nellen nicht und ſie wird nicht gelingen dann muß die
Not in Rußland zum Friedensſchluſſe oder zu einer Rieſen
kataſtrophe führen

Es kann noch Wochen kann noch Monde währen bis
es ſo weit iſt keinesfalls aber kann Rußland noch ein
zweites Kriegsjahr unter den beſtehenden Verhältniſſen
durchhalten wenn ihm nicht ausgiebige finanzielle Hilfe
von außen kommt und wenn es nicht gelingt im Jnnern

zu einem Kompromiß zu gelangen der die reformeriſchen
Dumagruppen befriedigt die Arbeiter d

Bezeichnend aber iſt es für die völlige Zerfahrenheit der
ruſſiſchen Regierung daß in einem Moment wo in Rußland
ernſthaft mit der Notwendigkeit des Friedensſchluſſes ge
rechnet werden muß dem elfjährigen Zarewitſch die Regent
ſchaft übertragen und die von fanatiſchem Deutſchenhaß er
füllte Zarin Mutter mit der Wahrnehmung der Pflichten
der Regentſchaft betraut wird Mag immerhin Kuropatkin
oder irgend ein anderer in Wirklichkeit die Geſchäfte führen
wenn die Zarin Mutter auch nur die Erlaſſe zu vollziehen
hat ſo wird ihr Einfluß ſich doch jeder Verſtändigung mit

eutſchland entgegenſtellen Durch die Regentſchaft aber
wird ihr Einfluß erheblich geſtärkt Eine Regierung unter
der Aegide der ZarinMutter wird den Weſtmächten zeigen
daß es dem offiziellen Rußland noch nicht ernſt damit iſt
wenn es die Friedensſtimmung einer Gruppe von Re
aktionären als Druckmittel benutzt

Auch noch nach einer anderen Richtung gibt die Er
nennung des Zarewitſch zum Regenten zu denken Will
man damit vielleicht den Zaren von dem direkten Verkehr
mit den Vertretern des Dumablockes abſperren Und wenn
dem ſo iſt wer will das Der Zar ſelbſt

Es liegt viel Rätſelhaftes in allen dieſen Vorgängen
viel Widerſpruchsvolles Zerfahrenheit und Planloſigkeit
ſprechen aus den Maßnahmen Sie laſſen wie die Aus
ſiedelung der Zivilbevölkerung der beſetzten Gebiete und wie
das Verhalten der ruſſiſchen Regierung der Dumamehrheit
und den Arbeitern gegenüber klar erkennen daß man ,nicht

Augenblicksentſchlüſſe die ſich widerſprechen oder ſich in ihrej
Wirkung gegen Rußland kehren ohne Widerſtand dem
Untergang entgegentreibt D

h

Ruſſiſches Finanzultimatum an England
e B Aus dem Haag 24 Sept Der ruſſiſche Finanz

miniſter Bark der wie gemeldet über Paris in London
eingetroffen iſt ſtellte dort ein regelrechtes Ultimatum Er
erklärte falls England nicht die ruſſiſchen Kupons einlöſe
und die ruſſiſchen Kriegsbeſtellungen bezahle ferner das
nötige Bargeld zur weiteren Kriegführung liefere werde
Rußland außerſtande ſein den Krieg fortzuſezen Man
nimmt an daß England gezwungen ſein werde alle Forde
rungen Barks zu genehmigen

Väterchen hat Zeit
C d c B Amſterdam 24 Septbr Aus Petersburg meldet

Reuter daß die Audienz des Duma Präſidenten Rozianko
beim Zaren die geſtern ſtattfinden ſollte auf einige Tage
verſchoben wurde

Warum denn wohl Offenbar eilt es dem Zaren nicht
die Wünſche des Volkes zu hören geſchweige denn ſie zu er
füllen

e

Zur Kriegslage
ſchreibt Oberſt Stegemann

Die Schlacht zwiſchen Riga und Pinsk neigt ſich lang
ſam dem Ende entgegen es wäre aber verfrüht ihre Er
gebniſſe zu beſtimtmen da dieſe bei Umfaſſungskämpfen von
ſo rieſenhafter Ausdehnung erſt nach n der
Operation ſichtbar zu werden pflegen Der Druck den der
linke Flügel des deutſchen Heeres die Armee Below von
Riga bis Dünaburg auszuhalten hat wo ſie hinter der
Stromſchranke nach Eroberung der wichtigſten Brückenköpfe
ruſſiſchen Flankenſtößen die Spitze abbricht iſt offenbar ſtark
gewachſen Trotzdem hat der rechte Flügel der Armee Below
die Umklammerung Dünaburgs fortgeſetzt und ſteht jetzt
unbekümmert um die heftigen Kämpfe die in ſeiner rechten
Flanke von der Armee Eichhorn geführt werden im Halb
kreis vor der Dünafeſte die ſich ſeiner Angriffe nur noch
mit Mühe erwehrt Dünaburgs Schickſal wird ſich raſch er
füllen wenn die ganze Schlachthandlung nicht zugunſten der
Ruſſen umgeſtülpt wird Dazu dürfte es aber für Alexejew
zu ſpät ſein denn die ruſſiſche Heeresmaſſe zwiſchen Riga
und Pinsk iſt bereits in zwei Heerhaufen geſpalten zwiſchen
die ſich die Deutſchen an der Linie Wilna Minsk bis über
Molodetſchno hinaus eingeſchoben haben Um drohenden
Einbrüchen zwiſchen Below und Eichhorn zu begegnen hat
nach dem gelungenen Vorſtoß gegen die Wilija ein Teil der
deutſchen Heereskavallerie kehrt geſchwenkt und die Lücke
zwiſchen Below und Eichhorn ausfüllend ruſſiſche Gegen
angriffe im Raume Widze abgewehrt Schon ſtreifen
deutſche Reiter im Seengebiet ſüdöſtlich von Dünaburg

mehr imſtande iſt die Situation zu überſehen ſondern durch



das ja von jeher dem Beſten zuſtre
übergegriffen hatten als man eine große Anzahl ſonſt bei uns

während andere ſtarke Kavalleriekörper in der Richtung auf
Minsk Raum zu gewinnen trachten Gelingt es den
Deutſchen unter Eichhorn auf der Linie Wilna Minsk
durchzuſtoßen ehe die ruſſiſche gſtgruppe die noch in dem
durch die Orte Minsk Molodetſchno Smorgon Oſchmjany
Lida Nowogrodik Baranowitſchi peripheriſch beſtimmten
Raume am oberen RNjemen kämpft Minsk erreicht ſo bleibt
dieſer nur noch der Rückzug nach Südoſten auf Sluzk übrig
der kaum durchführbar iſt Sie wird alſo von ihrer Rück
ugslinie ab und Mackenſen entgegengetrieben der von
zinsk auf Luniec und Sluzk vordrängt
Es iſt alſo im gewiſſen Sinne ein Betten beider Par

teien nach Minsk wobei den Ruſſen die Aufgabe zufällt
der Umfaſſung Eichhorns entgegenzuwirken und zuvorzu
kommen und zu gleicher Zeit den von Nordweſten und Weſten
vordringenden Armeen Scholz Gallwitz und Leopold die
i zu bieten und Mackenſen tunlichſt aufzuhalten Sie
müſſen alſo den nur noch nach Südoſten offenen Bogen in
dem ſie von Molodetſchno bis Baranowitſchi kämpfen durch
heftige Gegenſtöße zu erweitern und zwiſchen Molodetſchno
und Lida wenn immer möglich zu durchbrechen ſuchen um
die Einſchnürung unwirkſam zu während ſich dasGros der Armee auf der einzigen Rü Wpgſerade nach Minsk

zurückwälzt Von Oſten kommender Entſatz muß ſeinerſeits
dieſe Straße gegen Vorſtöße Eichhorns und der Kavallerie
offen zu halten ſuchen
Aus der ruſſiſchen Meldung vom 22 geht hervor daß

die Ruſſen in der Tat in dieſem Sinne verfahren bei Smor
gon verzweifelt durchzubrechen ſuchen und Kavallerie in Be
wegung geſetzt haben um die deutſchen Reiter zu ſtellen
Dagegen melden die Deutſchen daß ihr Angriff bei Oſchm
jany fortſchreitet und daß im Raume Lida bereits der
Gawja Abſchnitt erreicht iſt Hier wurde bei Subotniki ge
kämpft das 37 Kilometer nordöſtlich Lida und ebenſoweit
i Oſchmjany gelegen iſt Der rechte äußerſte Flügel
der Armeegruppe Hindenburg iſt über Nowogrodik im Vor
gehen alſo in genau ſüdlicher Richtung von Subotniki wo
Prinz Leopold den Molezaſz Abſchnitt und damit die Linie
Lida Baranowitſchi hinter ſich gelaſſen hat Er drängt
auf Walewka und den Serwec vor ſo daß die Ruſſen nun
vor Leopold auf die BVieriezina und Byſtraja Sümpfe zu
rückgehen und nun den oberen Njemen ſüdöſtlich Minsk
unter den ungünſtigſten Bedingungen noch einmal über
ſchreiten müſſen um ſich nach Minsk Bahn zu brechen
Rittlings der Bahn BreſtLitowsk Minstk wehren ſie

ſich jetzt bis aufs äußerſte haben aber am Myszanka Ab
ſchnitt die Vorſtellungen von Baranowitſchi verloren Auch
der Abſchnitt des Oginsky Kanals der ein ſtarkes Front
hindernis bildete iſt bei Telechany von Leopold überſchritten
worden während Mackenſen nördlich Pinsk im Kampfe ſteht
Die Entwickelung dieſes Rieſenkampfes der ſich auf drei
Fronten abſpielt muß weiterhin verfolgt darf aher nicht
vorweggenommen werden Das ruſſiſche Weſtheer kämpft
um Sein oder Nichtſein das ruſſiſche Nordheer iſt zur Rolle
des Nothelfers verdammt die es aktiv zu erfüllen trachtet
indem es jetzt an der Düngfront zum Gegenſtoß anſetzt Die
Schlacht zwiſchen Riga und Pinsk iſt in der ſtra
tegiſchen Konzeption und Bewegung die ihr der Angreifer
gegeben hat und in der zähen Gegenwirkung die der Ver
teidiger zu entfalten ſucht

Auf dem galiziſchen Schauplatz iſt die ruſſiſche Gegen
offenſive anſcheinend zum Stehen gekommen

zZ

Die bulgariſche Mobilmachung
Der bulgariſche Generaliſſimus

Aus Genf wird dem Berliner Lok Anz berichtet Von
Pariſer Fachkritikern wurde der zum bulgariſchen Genera
liſſimus auserſehene Sawow wiederholt als einer der
allertüchtigſten unter den Heerführern der Balkan
armee gewürdigt Bekanntlich wollte der Zar Sawow ein
großes ruſſiſches Kommando anvertrauen Erſt als dieſer
mit den Worten Mein Degen gehört h wie meine
Seele ablehnte entſchloß ſich der Zar das Anerbieten Radko
Dimitriews anzunehmen eine Wahl die ſich als höchſt un
glücklich erwies

Dem Corriere della Sera wird von ſeinem Korreſpon
denten aus Bukareſt gemeldet daß Bulgarien ſeine

erbiſchen Grenze
onzentriert habe Die bulgar 03 u hat derre hEiſenbahnverwaltung Befehl erteilt ſämtliche Waggons ſo

fort zu entladen und zur Verfügung der Militärbehörden
u halten Weiter meldet der Corriere della Sera aus
om daß man in den dortigen unterrichteten Kreiſen der

überzeugten Anſicht iſt daß Griechenland ſeinen Ver
trag mit Serbien auch durch den
ungariſchen und wahrſcheinlich auch bulgariſchen Angriff
gegen Serbien nicht anwendbar hält Trotz der neuſeſchaffenen Lage werde Griechenland ruhig bleiben und

den Gang der Ereigniſſe abwarten Der Secolo erfährt
aus London daß Bulgarien zu einem vollen Einverſtändnis
mit Rumänien gelangt ſei

Eine energiſche halbamtliche bulgariſche Erklärung
T U Sofia 23 Sept Das halbamtliche Echo de Bul

garie veröffentlicht einen viel beſprochenen Artikel über die
Lage auf dem Balkan in dem u a erklärt wird

Bulgarien hat ſtets erklärt daß das Gebiet welches es
durch den Bukareſter Vertrag verloren hat nicht das Haupt
ziel ſeiner Wünſche iſt Unſere allgemein bekannten Abten gingen und gehen nur auf Mazedonien Eine

erſtändigung mit der Türkei auf der Grundlage einer
Grenzberichtigung hat alſo nichts Ueberraſchendes und
Außergewöhnliches Ganz Bulgarien die Regierung die
Partei und das Volk hat alle Urſache mit dem Erfolge der
in dem Abſchluß des türkiſch bulgariſchen Vertrages beſteht
zufrieden zu ſein Bulgarien hat den klaren Eindruck daßeine türtiſch rulgariſche Verſtändigung ſeine Stellung nur

befeſtigen kann
Bulgarien wird vor keinem neuen Opfer

zurückſcheuen wenn es notwendig iſt um ſeine Ein
heit wiederzuerlangen Die Pflicht der Regie
rung iſt es keine Mühe zu verabſäumen um die Genug
tuungen zu erlangen auf welche das Land durch ſeine
früheren Opfer Anſprüch hat

ne e
Drr Vierverband läßt die Maske fallen

c B Kopenhagen 24 Septbr Journal des Debats
ſchreibt Um eine Verſtändigung zu erleichtern bot Serbien
Bulgarien Opfer an die ſo groß ſind wie ſie nur im Bereich
des Menſchenmöglichen liegen Der Vierverband kann
weitere Opfer von Serbien nicht verlangen Die Lebens
intereſſen des Vierverbandes erfordern es jedoch unter
keinen Umſtänden zu geſtatten daß die Linie Niſch Salo
niki von Truppen beſetzt wird die nicht zum Vierverband
gehören Die allgemeine militäriſche Lage iſt jetzt derart
daß der Vierverband nicht länger zugeben kann den Valkan
r der jetzigen unheimlichen Unſicherheit weiter bedrückt zu

ehen
c B Köln 24 Sept Aus Zürich wird der Köln Ztg

gemeldet Jm Haag eingetroffene Londoner Berichte ſchil
dern der Neuen Zürcher Ztg zufolge den tiefen Eindruck
den die Mobilmachung Bulgariens in London machte Das
Dardanellen Unternehmen ſcheine bedroht Lord Lands
downebeſprach ſich den ganzen Tagüber mit
den Geſandten Rumäniens und Griechen
lands welche der Vierverband gegen Bul
garien mobil zu machen hofft Jn London werde
die Lage als äußerſt ernſt angeſehen und ein aktives Ein
greifen Bulgariens als ſicher angenommen
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Die Haltung Griechenlands

c B Athen 23 Septbr Die Agence Athènes ver
öffentlicht folgendes Communiqus Die Regierung verfolgt
mit Ruhe die Entwickelung der Ereigniſſe und wird die durch
die Umſtände gebotenen Maßnahmen treffen um jeder
Eventualität die Stirn zu bieten Zwiſchen dem König dem
Miniſterpräſidenten Venizelos und dem Generalſtab herrſcht
vollſte Uebereinſtimmung

Deutſche U Boote au der Nord und Weſtküſte
Afrikas

Der Köln Ztg zufolge gehen der war Preſſe
Meldungen zu wonach am 10 September im Hafen von

Stadt Theater
Der Freiſchütz

Romantiſche Oper in 3 Aufzügen von Karl Maria v Weber

Halle a den 23 September
Die muſikaliſchen und poetiſchen Werte von Webers
Feiſchütz ſtehen derart feſt daß jedes weitere Wort darüber

eine unnütze Wiederholung ſein würde Um ſo eingehender
kann man ſich mit der Frage beſchäftigen ob die Aufführung
die Webers Werk findet eine würdige im Sinne des großen
Meiſters der Töne genannt zu werden verdient Erfreulicher
weiſe muß dieſe Frage im vorliegenden Falle bejaht werden
Vor allen Dingen erſchien in unſerem neuen Kapellmeiſter Vaul
Graener ein Künſtler am Dirigentenpulte der nicht nur
ſeinerſeits die Partitur von innen heraus beherrſchte ſondern
ſchon mit dem bildſauberen Vortrage der Ouvertüre bewies
daß ſeine hohen e en inſofern bereits auf

ende Orcheſter fördernd

unbekannt zarter Piani ſowie vermehrte Abſtuſung in der
Ausarbeitung des Orcheſterklanges hörte Graeners Stab

führung hielt das rechte Verhältnis zwiſchen Bühnen und
Orcheſtermuſik jeden Augenblick aufrecht und die ſeit Doktor
Kuhnwalds Tagen abweſende Akkurateſſe in der Deutlichkeit
und Lebhaftigkeit des Geſanges erfreute zum erſten Male
wieder die Beſucher Gelegentliche übrigens im Augenblick
wieder verſchwindende Jntonationsſchwankungen und ſon
ſtige i Wie wie fe in jedem neu zuſammengeſtellten
Enſemble ſelbſtverſtändlich ſind glich Graener mit überlegener
Sicherheit aus Die Agathe gab Elſe Koeppen mit an
genehmer wohlgebildeter Stimme ungekünſtelter Darſtellung
und namentlich in den hohen Tönen wirkungsvoller Färbung
Neben dieſer trefflichen Förſterstochter ſtand als Aennchen
Anna Enghardts munteres Spieltalent mit einem gleich
falls ſehr anſprechenden tragfähigen Organ das ſich zu dem
Agathes in den Duetten gut geſellte Karl Strätz entwickelte
als Max von richtiger Atemtechnik unterſtützte echte Tenor
töne hatte hinreichendes e und vorzüglichen Glanz in
den hohen Lagen Auch die lyriſchen Momente gelangen ihm
recht ſchön Den Kaſpar ſang Emil F i er mit voll tönen
dem Baß in guter Charakteriſtik des Böſewichts dem er in

re rne von der Ueblichkeit auch äußerlich die Maske
nneren deutlich im Geſichte aufprägte Jn der Wolfsſeines

ſchluchtſzene muß Fiſcher jedoch auf wirkſamere Steigerung
bedacht ſein Den Fürſten Ottokar brachte Edmund Knud
ſen annehmbar heraus Auguſt Rösler war in Ton und
Erſcheinung ein ſtattlicher Erbförſter während Fritz Kerz
mann ſeine Kunſt an den Eremiten wandte und Krut
hoffer den reichen Kilian beachtenswert auf die Szene
ſtellte

Letztere war von Direktor Leopold Sachſe ſelbſt ſehr er
folgreich ausgearbeitet worden Die innere und äußere An
teilnahme wie ſie allgemein herrſchte zählte ſonſt auf unſerer
Bühne zu den Seltenheiten und man darf nur wünſchen daß
dieſe auf gründlicher Einſtudierung beruhende Lebendigkeit
aller Mitwirkenden ſich zu einem dauernden Vorzug unſeres
Opernenſembles erhebt Die Bühnenbilder waren friſch ge
ſtellt ja die Wolfsſchlucht zeigte eine ganz neue Aufmachung
Direktor Sachſe läßt ſie durch eine von hochragenden Felſen
gebildete Gebirgsklauſe veranſchaulichen in deren Hinter
grund ein Waſſerfall herabſtürzt Das iſt ein geſchickt in z
abgeſchloſſenes düſter maleriſches Bild in deſſen Rahmen ſich
die Schreckniſſe der Mitternachtsſtunde einſchließlich der Jrr
lichter und der fallenden Bäume ohne weiters einfügen Nur
glaube ich daß nachdem man ſich einmal zum Verzichte auf
die ehedem beliebten lächerlichen wilden Eber mit den rot
glühenden Augen und den nicht minder komiſch augenglühen
den Nachteulen entſchloſſen hat auch von dem anderen Spuk
z B von dem flammenden Giſcht etwas weniger aufgewendet
werden ſollte weil die Muſik dann noch mehr zur Wirkſamkeit
gelangen würde Ferner ſollte Fürſt Ottokar den Kuno nicht
bisweilen mit ſeiner Vertretung beauftragen und der gegen
früher in Ton und Text ſchon ganz erheblich gebeſſerte Chor
an ſeine Leiſtung eine weitere gründliche Feile anlegen
ganzen genommen machte die durchaus empfehlenswerte Auf
führung des Freiſchütz eirken ſehr guten Eindruck und fand
daher auch den entſprechenden ſtarken Beifall

i Dr Karl Baer
Mannheimee Theaterbrief

Berlin den 23 September
Aus Mannheim wird uns geſchrieben Die Stadt Mann

heim hatte vor Wochen die ſeit Jahresfriſt verwaiſte Jnten
danz des Hof und Nationaltheaters Dr Carl Hagemann
der ja bereits vor ſeiner Hamburger Tätigkeit Jntendant in
Mannheim geweſen iſt abermals angeboten Damals war es
zweifelhaft ob Hagemann annehmen konnte denn er ſtand als
Hauptmann eines Reſerve Feldartillerieregiments im Felde

Mazzaron 28 Mann der n des engliſchen Dampfers
Alexander der tags zuvor ſüdlich vom Kap Palmas von

einem deutſchen Unterſeeboot verſenkt wurde eingetroffen
ſind Aus Algeciras wird gemeldet angeſichts der Tatſache
daß deutſche Unterſeeboote im Mittelmeer tätig ſind werden
in Gibraltar große Vorſichtsmaßregeln er
riffen Jn Valencia trafen Nachrichten ein die die Verans des ruſſiſchen Dampfers Rhea beſtätigen Die
eſatzung ſei in Sicherheit gebracht ebenſo wird aus Las

Palmas der Untergang des ine Frachtdampfers Dic
tator durch ein deutſches Unterſeeboot beſtätigt An der
Küſte von Oran iſt der franzöſiſche Dampfer Laud durch
ein Unterſeeboot verſenkt worden

hSCccChohDnwse o

Torpediert
W TIB Paris 24 Sept Die Blätter melden aus Lon

don daß ein franzöſiſcher Dampfer mit Nach
ſchub auf der Höhe der Südküſte von Kreta von einem
feindlichen Unterſeeboot verſenkt worden ſei Die Be
ſatzung ſei gerettet

W IB Anmſterdam 24 Sept Die Poſt der geſunkenen
Königin Emma iſt in Holland angekommen

Der Ruhzen des Krieges für Amerika
Infolge des Weltkrieges ſind die Vereinigten Staaten an

die zweite Stelle unter den ſchiffahrttreibenden Nationen ge
rückt England ſteht an erſter Stelle mit 21 Millionen Tonnen
die Vereinigten Staaten zählen gegenwärtig 26 577 Schiffe
mit zuſammen 8319 486 Tonnen oder 390 798 Tonnen mehr
als im Vorjahr

Archibald vor dem Kadi
c B Rotterdam 24 Sept Daily News melden aus

Waſhington Die amerikaniſche derung beſchloß den
Journaliſten Archibald wegen Verletzung der Neutralität
der Vereinigten Staaten vor Gericht zu ſtellen Wie ver
lautet wird die Regierung auch die Zurückberufung de
öſterreichiſchen Militärattaches v Papen des öſterreichiſcher
Konſuls von New York Huber und des öſterreichiſchen Kon
ſuls in St Louis Schwegel wegen ihrer Verſuche Streiks in
den Munitionsfabriken anzuzetteln erbitten

Starke Gärung in Aegypten
WTB Berlin 24 Sept Nach der Deutſchen Tagesztg

berichteten aus Aegypten ausgewieſene deutſche Frauen vor
einer ſtarken Gärung unter der Eingeborenenbevölkerun
Kairos Die Sympathien für die Zentralmächte ſeien offen
kundig Unter den auſtraliſchen Truppen ſeien Aus
ſchreitungen an der Tagesordnung

Enkſpannung im engliſchen Kabinett
Lord Curzon dementierte öffentlich die Gerüchte daß er

beabſichtige in der Frage der allgemeinen Wehrpflicht dern
übrigen Miniſtern ein Ultimatum zu ſtellen und das Mini
ſterium zu ſprengen Curzon betonte ſeine vollſte Loyalität
gegenüber Asquith Die Spannung in den politiſchen Kreiſen
hat hiernach abgenommen Asquith verſpottete die Gerüchte
über eine bevorſtehende Miniſterkriſe und fügte hinzu es be
ſtänden wohl Meinungsverſchiedenheiten im Kabinett aber
die ruhige Behandlung der Frage werde in einigen Wochen
zu einer vernünftigen Entſcheidung führen die die e
der Nation erhalte

Von der Weſtfront
Der Königspalaſt in Stuttgart unverſehrt
Dem wird mitgeteilt daß entgegen der franzö

ſiſchen Behauptung der Königspalaſt und der Bahnhof in
Stuttgart durch die Fliegerbomben keine Beſchädigung er
litten haben

Stuttgart 23 Sept Zum Fliegerangriff auf Stuttgart
iſt dem Oberbürgermeiſter vom König aus Bebenhauſen
r Telegramm zugegangen Die Königin und Jch
ind auf tiefſte erſchüttert durch den ſchändlichen Flieger

überfall auf unſere friedliche Stadt Gott gebe daß die
Zahl der Opfer aus bürgerlichen Kreiſen keine ſo große ſein

und wußte nicht ob ihm die Militärbehörde Urlaub gewähren
würde Wie ſchon kurz gemeldet iſt dieſer Urlaub zunächſt
auf drei Monate bewilligt worden und Hagemann tritt vor
ausſichtlich bereits am 1 Oktober ſeinen Mannheimer Poſten
an Es wird in Mannheim mit Freude begrüßt werden wenn
Dr Hagemann auch nach Ablauf der Urlaubsmonate durch das
Entgegenkommen der Militärbehörden ſeine hieſige Tätigkeit
der man mit Spannung entgegenſieht aufrecht erhalten darf
Durch die Rückkehr ſeines alten Jntendanten wird dem Hof
theater nach Jahren W Experimentierens eine neue
Periode der Stetigkeit verheißen und die Bühne die für Aus
wärtige faſt ſchon vergeſſen ſchien wird ſich nun hoffentlich
wieder vernehmilch zum Worte melden Hagemann der in
Mannheim ſeine Theaterlaufbahn begonnen hat kommt zu
dem mit gereifteren und reicheren Anſchauungen zurück ein
paar Jahre Hamburger Praxis ein Jahr Weltreiſe und ein
Jahr Weltkrieg gar ſollte das alles nicht dem Künſtler
Hagemann zugute gekommen ſein

Inzwiſchen bemüht ſich das Hoftheater rechtſchaffen mit
einem dezimierten Perſonal durchzuhalten Der neue erſte
r Wilhelm Furtwängler bisher in Lübeck verſpricht recht Gutes das Schauſpiel brachte tüchtige

Neueinſtudierungen von Götz unter Leitung Emil Rei
ter s und von Hebbels Nibelungen 2 Teil unter der Lei
tung Richard Weicherts und mit kraftvoll eigenartigen
Bühnenbildern Ludwig Sieverts bisher in Jrepurg

Hermann Bahr auf der Braunſchweiger Bühne
Aus Braunſchweig wird uns geſchrieben Die dritte Sep

temberwoche brachte der Braunſchweigiſchen Hofbühne Her
mann Bahrs Kampus Das 1902 entſtandene Stück das
an den Bühnen bisher nicht viel Glück als Erſtaufführung
hatte enthält zum Teil eine köſtlich karikierte Schilderung
eines Wiener Aeſtheten Zirkels des Jahres 1775 mit den
draſtiſchen Einſchlägen des empfindſamen Klopſtock Wahn
ſinns und der ſch oärmeriſchen und ſtürmeriſchen Wertherzeit
um die ſich Bahr viel Mühe gemacht hat Für
Spielleitung und Darſtellung iſt das Werkchen auf jeden Fall
eine lockende und lohnende Sache und das Publikum nahm
ſie cuch gerne hin Die Aufführung die Julius Cherwinka
mit der Liebe die ihm namentlich für ſzeniſche Kleinmalerei
eigen iſt eingeübt und herausgebracht hatte befriedigte voll
kommen Namentlich Gaedeke als Hofrat und Kunath
als des Hofrats Kammerdiener Koch und Quartettbruder ineiner Perſon taten ſich ausgezeichnet hervor Dr H L
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noge und die Leiden der Verletzten keine zu ſchweren
neine treue Reſidenz und Vaterſtadt gnädig vor weiterem
Unheil bewahrt werden Wilhelm

Der einberufene Rekrukenjahrgang 1917 in Frueinkreich
Rotkterdam 24 September

Wie berichtet ordnete die franzöſiſche Regierung an daß
der Rekrutenjahrgang 1917 einberufen werde In der be
treffenden amtlichen Mitteilung heißt es nun Der Jahrgang
1916 iſt derzeit in den Depots aber bereits vollſtändig aus
gebiſdet Er wird kommenden Herbſt an die Front geſchickt

Doch muß jetzt ſchon vorgeſorgt werden daß für das nächſte
Frühjahr auch die Klaſſe 1917 kampfbereit ſei Jn Anbetracht
des jugendlichen Alters dieſer Rekruten hat man für ihre Aus
bildung fünf Monate als notwendig erachtet Die Jahrgänge
1887/88 die am 1 Oktober 1914 bezw 1 Oktober 1915 von
ihrer Militärpflicht hätten befreit ſein ſollen werden bis zum
Ende des Krieges unter den Fahnen bleiben

Mißtrauen franzöſiſcher Bürger gagen die Republik
Die neue Pariſer Tageszeitung Oeuvre heraus

gegeben von Theéry bringt eine Zuſchrift aus Pariſer Bürgerkreiſen nach der die Meſſe des Volkes ihren Vorrat an Gold

behalten wolle Seit 1870 habe Frankreich 80 Milliarden
dem Moloch Republik gegeben der das Land an den Abgrund
geführt und nur einzelne Paraſiten bereichert habe Heute
ſei die Revolution unausbleiblich Théry ver
ſucht die Zuſchrift zu widerlegen gibt aber die Richtigkeit der
regen das Regime erhobenen Vorwürfe zu Jetzt aber heiße
s Siegen oder ſterben

J

Oeſterreichiſch ungariſche Offen
ſive gegen Jtalien

Die Baſeler Nationgl Zeitung vom 18 d M beſtätigt
auf Grund privater Nachrichten daß eine groß angelegte
Offenſive Oeſterreich Ungarns zu der nicht weniger als
18 Armeekorps aufgeſtellt ſind ſchon ſeit dem erſten Sep
tembertage im Gange iſt Jm Oktober wird das italieniſch
öſterreichiſche Grenzland der Schauplatz erbitterter Kämpfe
werden An ihnen ſind wieder keine deutſchen Truppen beteiligt Denn Oeſterreich Ungarn will dieſen Strauß allein

rusfechten c AGegen den Lügner Cadorna
WVIB Wien 23 Sept Aus dem Kriegspreſſequartier

wird gemeldet Es kann vor der Oeffentlichkeit da taktiſche
Maßnahmen unſerer Verteidigung im Südweſten nicht be
ſprochen werden können nicht genügend hervorgehoben wer
den wie aufgebauſcht und vielfach unwahrdi e Cadornä Berichte mangels wirklicher
Erfolge ſind Schon die z italieniſchen Kriegs
berichte über die Vorgänge Am Karſte kennzeichnen ſich
nicht nur durch maßloſe Uebertreibung des Geländegewinnes
durch ſchrittweiſes Vorgehen von Sappen die übrigens von
unſeren Truppen et ſchon in den folgenden Nächten
wieder zerſtört werden ſondern auch im Erfinden von
Angriffen die nie ſtattfanden Der geſternveröffentlichte italieniſche Generalſtabsbericht vom 19 Sept
überſteigt aber geradezu in unerhörter Weiſe das Maß der
anſonſt ſtillſchweigend geduldeten Unwahrheiten Es wird
berichtet Auf dem Karſtplateau hatte ſich der Feind in
einem Ferro di Cavallo genannten Walde im Abſchnitt des
Monte San Michele ſtark verſchanzt Durch überraſchendes
Vorgehen und Sturmangriffe gelang es unſerer Jnfanterie
trotz erbitterten Widerſtandes und wiederholter Gegen

e des Feindes den ganzen Wald im Nahkampf zu
eſetzen

Alle unſere d h die öſterreichiſchen Red Stellungen
am Monte San Michele befinden ſich nach wie vor feſt in
unſerer Hand Die Beſitznahme eines Waldes der Ferro di
Cavallo heißen ſoll aber auf keiner Detailkarte zu finden
iſt iſt einfach erlogen Jn Wirklichkeit ſtören eigene vor
geſchobene Patrouillen nachts über ſtets die feindlichen Erd
arbeiten im Vorterrain unſerer Stellungen Als Beweis
für die rege Tätigkeit dieſer Patrouillen diene daß es
einigen von ihnen vorgeſtern gelang 119 Mann mit drei
Offizieren d h Jtaliener Red gefangen zu nehmen

Der türkiſche Tagesbericht
WVTB Konſtantinopel 24 Septbr Das Hauptquartier

keilt mit Jn der Gegend von Anaforta rief unſere Ar
tillerie durch ihr Feuer in den Schützengräben des Feindes
vor unſerem linken Flügel und am Kap einen Brand her
vor der zwei Stunden dauerte Vei Ari Burn u brachte
der Feind in der Nacht zum 21 September eine Mine vor
unſerem linken Flügel zur Entzündung die unbedeutenden
Schaden anrichtete Dieſer wurde bald ausgebeſſert Vei
Seddul Bahr eröffnete der Feind am 21 September
morgens ein heftiges Feuer gegen unſeren linken Flügel
das von Vombenwürfen begleitet war Unſere Artillerie
antwortete darauf und brachte die feindliche Artillerie zum
Schweigen Am gleichen Tage vertrieb unſere Flotte drei
rufſiſche Torpedobootzerſtörer vom Typ Byſtry von den

ben im Schwarzen Meere Sonſt nichts von Ve
eutung

Die Türken ſind allein ſtark genug
Nach dem B wendet ſich der Tanin in Konſtan

tinopel gegen die Behauptung der ausländiſchen Preſſe die
ſerbiſche Jnvaſion bezwecke die Erzwingung eines Durch
marſches der Truppen der Zentralmächte nach der Türkei
zur ad en der Dardanellen Die Türkei werde wie
bisher auch fernerhin die Dardanellen mit größtem Erfolge
allein verteidigen

General Hamilton über die Dardanellenkämpfe
Der B zufolge wird aus Amſterdam gemeldet Der

in England lange und ſehnſüchtig erwartete Bericht des
Generals Hamilton über die Aktion an den Dardanellen
beginnt mit dem 5 Mai und beſchreibt wie in den folgenden
drei Tagen unter ſchweren Kämpfen 600 Yards rechts und
400 Yards links um das Zentrum der engliſchen Linien von
den Türken erobert wurden Verſuche am 9 und 10 Mai
dieſe Terrains zurückzugewinnen mißlangen Jndes
kämpften Auſtralier und Neuſeeländer in der nördlichen
Jone Am 11 Mai ging Hamilton zum Belagerungskrieg
an Stelle der May eldſchlacht über BVetont wird der
Kampf am 18 Mai wo Auſtralier und Neuſeeländer von
30 000 Mann unter General Liman von Sanders angegriffen
wurden Die Türken verloren angeblich 3000 Tote die Eng
länder 100 Tote und 500 Verwundete Es folgt eine lange
Beſprechung des Kampfes vom 4 Juni in der ſüdlichen Zone

Möge ſ Zwei ſchwere Tage brachten 200 400 Yards Terrain ein
Von dem Tage an ſagt Hamilton haben un aufhörliche

und Gegenangriffe die engliſchen
Verluſte ſchmerzlich vergrößert Er beſchreibt
zwei dieſer n und betont hierbei namentlich die er
höhten Schwierigkeiten der Armeeverproviantierung ſeitdem
Wien Mai plötzlich deutſche Unterſeeboote auf der Szene
erſchienen

R

Der gegenwärtige Stand
der Kriegsbeſchädigtenfürſorge

Vor einigen Tagen haben ſich nachdem die Regierung
dem einſtimmigen Beſchluß des Reichstages auf Gründung
einer Zentralſtelle für die Kriegsbeſchädigtenfürſorge von
Reichs wegen keine Folge geleiſtet hat die in der praktiſchen
Kriegsbeſchädigtenfürſorge tätigen einzelſtaatlichen Organi
ſationen zu einem beſonderen Reichsausſchuß zuſammen
geſchloſſen Dieſe Gründung iſt von weittragender Bedeu
tung wird es doch dadurch ermöglicht einheitlich und plan
mäßig auf einem ſo wichtigen Gebiete zu arbeiten und ſo
wohl dem Dilettantismus wie der Zerſplitterung entgegen
zuwirken Ueber kurz oder lang wird die Kriegsinvaliden
fürſorge geſetzlich geregelt werden müſſen Will man hierfür
eine einigermaßen zuverläſſige Grundlage gewinnen dann
iſt es nötig ſich mit den bis jetzt vorliegenden Erfahrungen
vertraut zu machen Wohl jeder Kenner der Verhältniſſe
wird auf dem Standpunkt ſtehen den u a Profeſſor Kraus
Frankfurt am Main in dem neueſten Heft der Annalen für
ſoziale Politik und Gefetzgebung vertritt daß es bei den
Kriegsinvaliden noch mehr als bei den Jnvaliden des bür
gerlichen Erwerbslebens vor allem darauf ankommt ihnen
die Rückkehr in den Verband der geſellſchaftlichen Arbeit zu
ermöglichen Aber man hüte ſich vor einem ſchematiſchen
Vorgehen die Fürſorge muß ſich in jedem einzelnen Falle
beſonders geſtalten Jn dem einen Falle kann man mit
bloßer Berufsberatung auskommen in einem anderen muß
ſich die Verufsausbildung hinzugeſellen wieder in anderen
Fällen ergibt ſich die Notwendigkeit von Arbeitsvermitte
lung oder ſogar von Arbeitsbeſchaffung Die Heeresverwal
tung iſt beſtrebt im Verein mit den Trägern der ſozialen
Verſicherung in weitgehendſtem Maße die Heilfürſorge zu
fördern der Kriegsminiſter hat ausdrücklich angeordnet daß
die dienſtuntauglichen Verwundeten oder Kranken möglichſt
frühzeitig nach Lazaretten ihres Heimatsortes überzuführen
und dort zweckdienlich zu behandeln ſind Aber damit allein
iſt es nicht getan Jn zahlreichen Fällen wird die Natur
der Beſchädigung einen Berufswechſel notwendig machen da
genügt es nicht den Leuten zu ſagen daß ſie für ihren bis
herigen Beruf nicht mehr taugen ſondern erfahrene Per
ſonen Gewerbelehrer Leiter großer Betriebe Arbeiter
ſekretäre Gewerbeaufſichtsbeamte uſw werden darüber
entſcheiden müſſen welcher Beruf in Zukunft in Frage
kommt Mitunter mag es genügen daß die Fürſorge ſich
in der Berufsberatung erſchöpft in anderen Fällen muß
Hand in Hand damit einhergehen die Ausbildung für den
neuen Beruf womit man übrigens in einigen Lazaretten
bereits heute begonnen hat Es beſtehen Lazarette mit
eigenen Werkſtätten auch mit land wirtſchaftlichen Betriebs
ſtätten in denen die Jnvaliden ſich für ihren neuen Beruf
vorbereiten können Die eigentliche Ausbildung wird erſt
nach der Entlaſſung aus dem Lazarett bezw aus dem Mili
tärverhältnis erfolgen können Jn dieſer Be tehung ſei auf
den nachahmenswerten Erlaß des e Handels
miniſters hingewieſen wonach die gewerblichen Fachſchulen
insbeſondere die mit Lehr Werkſtätten ausgeſtatteten und
die Gewerbeförderungs Anſtalten Meiſterkurſe uſw für die
Jnvalidenausbildung zur Verfügung geſtellt und ferner den
Beamten der gewerblichen Unterrichtsverwaltung und den
Gewerbeaufſichtsbeamten Fühlungnahme mit den Organi
ſationen für Kriegsinvalidenfürſorge aufgetragen wird Die
preußiſche Regierung J außerdem noch die Gewährung
von Prämien an Handwerksmeiſter die ſich der Berufsaus
bildung von Jnvaliden widmen wollen

Häufig wird es ſich als notwendig erweiſen wenn die
Ausbildung in die Zeit nach der Entlaſſung aus dem Mili
tärverband hineinreicht den Jnvaliden bezw ihren Fami
lien Zuſchüſſe zu der Rente zu verſchaffen da ſie mit der
Rente allein meiſt nicht durchkommen können Unbedinzgt
muß es vermieden werden die Leute die ihre geſunden
Glieder im Kampfe für das Vaterland eingeſetzt haben auf
den Weg der öffentlichen Armenpflege zu verweiſen Sind
ſie für ihren neuen Beruf ausgebildet und wieder arbeits
fähig ſo ſorge man für Arbeit etwa nach dem Vorbild der
Berliner Metallinduſtrie wo Arbeitgeher und Arbeitnehmer
gemeinſame Kriegsausſchüſſe bilden die die Anſtellung und
Eingewöhnung von Kriegsinvaliden in die Wege leiten und
überwachen Die Möglichkeit hierzu iſt gegeben man könnte

B nach dem Vorſchlage von Kraus einen großen Teilſolther Arbeiten die jetzt von jugendlichen Arbeitern aus

eführt werden den Jnvaliden zugänglich machen und weiter
önnte man für einen Teil von Jnvaliden ſolche Stellen in

Reichs Staats und Gemeindebetrieben zur Verfügung
halten bei denen allzuhohe körperliche Anſprüche an die
e urgeiigrgi nicht geſtellt werden Schon jetzt haben
bekanntlich einige Korpsbekleidungsämter Werkſtätten für
Kriegsinvaliden errichtet Für einen anderen Teil von
Kriegsinvaliden wird ſich auf dem Lande Verwendung
finden ſei es daß man ſie einem land wirtſchaftlichen Beruf

e ſei es daß man ſie zu ſelbſtändigen Beſitzern macht
u dieſem Zwecke könnte um die ſchwierige Frage der Kapi

talbeſchaffung zu löſen das preußiſche Rentengutsgeſetz auf
das Reich ausgedehnt werden Allerdings iſt das Gelingen
der Arbeitsverſorgung in hohem Maße abhängig von dem
Anpaſſungswillen der zu Verſorgenden und deshalb ſollte
man nicht nur wie es der Reichstag gefordert hat bei Be
meſſung der Rente das frühere Arbeitseinkommen berückſich
tigen ſondern auch den Jnvaliden die einmal bewilligte
Rente auf eine beſtimmte Zeit nach der Entlaſſung vom
Militär in unveränderter Höhe gewährleiſten Ebenſo not
wendig wie die geſetzliche Sicherſtellung angemeſſener Höhe
der Renten und angemeſſener Friſten während welcher die
Renten nicht verändert werden dürfen iſt ſchließlich die Mit
wirkung der Kreiſe denen die Jnvaliden angehören bei der
ganzen Kriegsinvalidenfürſorge Arbeiten die verſchiedenen
Organiſatjonen die ſich auf dieſem Gebiete gebildet haben
Hand in Hand dann wird der Kriegsinvalidenfürſorge der
beſte Dienſt erwieſen Bei der bloßen Rentengewährung

f man es nicht bewenden laſſenund der Heilbehandlung dares kommt vor allem auf eine Ja gemüße Verwertung der dem

Jnvaliden verliehenen Kräfte an wenn anders man ihn
jenen Grad wirtſchaftlichen und geiſtlich ſittlichen Wohl
befindens erreichen laſſen will der ünter den gegebenen Um
ſtänden überhaupt möglich iſt Die n dieſer Aufgabedarf der Staat nicht der privaten Wohltätigkeit überla

ſondern er muß ſich ſelbſt an die Spitze der
fürſorge ſtellen

en

riegsinvaljden bare Lino

Kriegsbeſchädigleu Fürſorge
Am 23 September 1915 wurde im Landeshaus der Pro

vinz Brandenburg zu Berlin von Vertretern der nen
deutſchen Bundesſtaaten ein Reichsausſchuß für Kriegsbe
ſchädigten Fürſorge begründet Die Einladung dazu war aus
gegangen von dem Landesdirektor der Provinz Brandenburg
v Winterfeldt nach deſſen einleitenden Worten dieſe Konfe
renz bezwecken ſollte den Dank der deutſchen Heimat den
jenigen die für uns draußen geblutet haben am wirkſamſten
und ſtärkſten zum Ausdruck zu bringen Der
mann der Provinz Weſtfalen Dr Hammerſchmidt
gründete dann in eingehendem Vortrag die Notwendigkeit
und Zweckmäßigkeit einer gemeinſamen Zuſfammenfafſung

aller auf dem Gebiete der r eOrganiſationen der einzelnen Bundesſtaaten Er empfahl fol
gende Leitſätze zur Annahme

1 Die heutige Verſammlung beſchließt die Einrichtung
eines Reichsausſchuſſes der Kriegsbeſchädigten Fürſorge
Hauptverſammlung der einzelſtaatlichen Organiſationen

als anregende beratende und begutachtende Stelle und tritt
hiermit als ſolcher zuſammen

2 Die Verſammlung wählt einen Reichs Arbeitseus
ſchuß der Kriegsbeſchädigten Fürſorge beſtehend aus je
zwei Vertretern der norddeutſchen mitteldeutſchen und füd
deutſchen Staaten

3 Dieſem Reichs Arbeitsausſchuß wird das Recht der
Zuwahl rerliehen ebenſo das Recht der Bildung von Son
derausſchüſſen aller Art Er hat ferner die Befugnis a
Reichsgeſchäftsſtelle einzurichten und die dafür erforderliche
Koſten durch Umlagen auf die Kriegsbeſchädigtenfürſorge
Organiſationen der angeſchloſſenen Bundesſtaaten nach
Maßgabe der Kopfzahl der Bevölkerung zu verteilen

Der Arbeitsausſchuß erhält die Befugnis eine Ge
ſchäftsordnung für ſich ſelber ſowie eine ſolche für den
Reichsausſchuß Hauptverſammlung zu beſchließen

Dieſem Vorſchlag wurde unter einſtimmiger Annahme
der Leitſätze entſprochen und zugleich die Konſtituierung der
neuen Organiſation beſchloſſen nachdem der Gedanke de
Zuſammenſchluſſes allfeitig freudige Zuſtimmung gefunder
hatte und dabei gerade die Vermeidung jedes Zwanges ſche
matiſcher Einwirkung auf die Einzelorganiſationen durchweg
als weſentlicher Vorzug anerkannt worden war W TB

Deutſches Reich

Kriegsanleihe Zeichnungen
Laut Angabe der Reichsbank in Hannover entfallen auf des

Zeichnungsbezirk Hannover Stadt und Provinz 334 Mill
Mark gegen 200 Millionen Mark bei der zweiten Anleihe

Jm Begzirke der Reichsbanthauptſtelle Köln 325 Millionen
Mark

Bei der Reichsbank in Breslau wurden angemeldet 244
Millionen Mark gegen 202 bezw 126 Millionen Mark auf die
zweite und erſte AnleiheBei der Reichshankhauptſtelle München 268 gegen 227
Millionen MarkBei der Reichsbankſtelle in Eſſen 147 Millionen Mart

gegen 84 Millionen Mark bei der zweiten Anleihe
Jm Bereiche der Reichsbanthauptſtelle Dortmund zu dert

die Nebenſtellen Witten Menden Jſerlohn und Hörde gehören
R r Mark gegen 33,6 Millionen Mark bei der zweiten
Anleihe

Bei der Erfurter Reichsbankſtelle ohne Nebenſtellen 42
wen Mark gegen 30 Millionen Mark bei der vorigen An

leihe
Koburger Reichsbankſtelle 16 159 3900 Mk bei der zweiten

9995 700 Mk bei der erſten 3 128 900 Mk J
Jn Hamburg wurde insgeſamt 460 Millionen Mark ge

zeichnet Davon wurden 22 Millionen in das Schuldbuch einge
tragen Das Ergebnis der Zeichnungen auf die zweite Kriegs
anleihe betrug 390 2 Millionen Mark auf die erſte 215 Millionen
Mark

Die Geſamtſumme der Zeichnungen in Frankfurt a M
auf die dritte Kriegsanleihe beläuft ſich guf rund 455 Millionen
Mark bei der zweiten 328 Millionen Mark bei der erſten auſ
148 Millionen Mark

Jn einzelnen Städten Thüringen s betrug das Ergeb
nis 260 Millionen Mark gegen 187 Millionen Mark bei der
zweiten und 105 Millionen Mark bei der erſten Anleihe Jn der
einzelnen Städten wurde wie folgt geseichnet Jena 1118 85
und 414 Erfurt 42 39 und 18 Eiſenach 11 78 und Apolde
414 4 Millionen und 963 000 Gera Reuß 3124 23 und 15
Greiz 11 9 und 334 Meiningen 2154 14 und 622 Arnſtad
422 4 und 134 Gotha 32 25 und 18 Saalfeld 654 Suhl 75
Schmalkalden 58 31 und 152 Mühlhauſen i Thür 11 9 um

Altenburg 184 15 und Sonneberg 35 3 und Weimat
12 7 und 3 Millionen Mark

Jn Dresden und Umgebung 255 Millionen Mark geger
211 Millionen Mark bei der zweiten und 84 Millionen Mark be
der erſten Anleihe

Ju Bremen wurden 172,53 Millionen Mark gegen 130
Millionen Mark bei der zweiten und 66 Millionen Mark bei de
erſten Anleihe gezeichnet

Das Ergebnis in ganz Pommern iſt glänzend Es ergeben ſick
in Stettin ohne Poſt 150 Millionen Mark gegen insgeſam
114 8 Millionen Mark bei der zweiten Anleihe

Jn Nürnberg nebft Sparkaſſen der nächſten Umgebung
118 Millionen Mark zweite Anleihe 87 Millionen Mark erſte
Anleihe 41 Millionen Mark

Jn Chemnitz 90,5 Millionen Mark gegen 63,5 Millioner
Mark bei der zweiten Anleihe

Jn Danzig 83 Millionen Mark gegen 61,4 Millioner
Mark bei der zweiten Anleihe und 30,2 Millionen Mark bei der
erſten Anleihe
w Fesseden 95 Millionen Mark gegen 60 und 40 Mill

dark
Stuttgart 260 Millionen Mark gegen 193 Millioner

Mark bei der zweiten Anleihe

Bäder und Kurorke
Die Zahl der Oberharzer Kurgäſte betrug bis zum Schluß der

Woche in Altenau 3270 Andreasberg 326 Vuntenbock 578 Claus
thal 1028 Grund 989 Hahnenklee Bockswieſe 10 017 Wildemann
1306 Zellerfeld 1670

Vad Orb zählte bis zum 17 September 5568 Kurgäſte

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Prooinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Fenilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
BVärth Druck und Verloz zen 280 Hendel Sämtlich in

alle a

Wer S eC Gr Ulrichſtraße a

S

e



IIE Anfang s Uhr
Heute Freitag das vieraktige Lebensbild

n

Die Verlorenen
Ein Beitrag zur Bekämpfungdes Hadenenhangels

e unter 16keinen
ahren haben zu diesem Stück

Zutritt

Volkspark Burgſtr 27
Sonnabend den 25 September 1915 abends 8 i Uhr

im unteren Saal

Gr Künstier Konzerterennge von aktiven Mitgliedern der Kapelle der Erſatz Abteilung

des Mansf Feld Art Regiments Nr 75
Programm 20 Pfg Militär frei Die Geſchäftsleitung

berhatts Anzeige

Absehriften Bureau
Halliſche Schreibſtube Karkſtr 16

Aus kunfteien
ßeyrich Grevwve Gr Ulrichſtr 42

Automobile
u Automobil Reparaturen
IutsZentrale Otto Kühn c
Kiemeyerſtraße 7 Telephon 619

Abfuhr Institute

Emil Banse ar
SDettenm Settfedernhandlung
u Settfedern Keinigungs

Telephon 3989Telephon 3939

S S e eMichel 2 Briketts
anerkannt beſte Marke

Hallesches Kohlen u B rilcet Kontor S
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

Halleſches Kohlenwerk G m b H

Brüderſtraße Telephon 782
Juſt L Wuch Str 45 T 8140
Sachſe Müller Hordorfer Str 1

Anstalt ine on nenGr Märkerſtr 17 Kinderivagen u Korbivarenßur Khardtt Ini u Bettf billig Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 198

Bilderrahmen Fabrik Lederhandlung
zoh Mende Mittelſtr 4 Tel 2821 Nogah Gr Klausſtr 7 T 1649

Särstee Tavngerſn aße 25 AMéöbel Spiegel und Polster
ſpercher 2869 rGeorg Schaible Gr Märkerſtr 26

Blektr Licht u Kraftanl
Seleuehtungs K Klingel u
Tel AnI Vmänd all Gas
u Petroſeumiamp f EleKtr
Franz Berger Zee

Nähmaschinen
auch Keparaturenm

Singer Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Vlektrische Lieht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Blitsableiter und
Seleuchtungskörper

L Rissland 2
Gegründet 1872

Fluss u Seefische
Friedr Krahmer Fiſcherplan 205

Kohlen Zriketts Koxs

SAickauc Tel 5680verl Könitg
eur am Thür Bahnk

Buchmann Co m b H
Paul Heydenreich HalleNietleben

Optiker und optische
Anstalten

R KRleemann Moritzzwinger 9

Sehirme StöckKe Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

7apeten
Herm Bischoft Gr Klausſtr 4

Tapesierer u Dekorateure
Max Born Gr Brauhausſtr 14

Telephon 2467

Sahnkünstler
W Muder am Leipz Turm

Künstliche Zähme
Behandlung kranker Zähne Zahnfültungen

Zahn Heilaustalt von Nenb 2user
rorm Brltannia Gr Ulrichstr II

2513 J

arg

II

Fernr 3865

Schreibarbeiten jeder Art
and und Maſchinewi la und geſchäftliche

Kundſchrift Stenographie u a liefert

Hallische Schreibstube
Bemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer

Bureauarbeit auf Stunden und Tagefür Schreib Kontor
und nach auswärts

Karlſtraße 16

B awieſelegang en

Hilfskräfte
auch ins Haus

Fernſprecher 8032

III
und 23 h Penſion Vorträge UnterhaltungsabendeKaufm Berein für Seit h gehe lte Gottesackerſtraße 4

für Handlungsgehilfinnen wochen
täglich von 12 3 Uhr Unent
geltlich für Geſchäftsinhaber und
Vereinsmitglieder Unterricht in
allen Handelsfächern Stenographie
und Maſchinenſchreiben Franzöſiſch

r Kauſgesu ehe

Ferd Haassengier

s Heeresliefernngen kauft altes essing Kupfer
Zinn Zink zum Einſchmehzen

zu den vom Bundesrat feſtgeſetzten Höchſtpreiſen
Tel 1196 h feret

22e

5ä

Algem Halfescher Beamten Sterdekassen Voroin
Die Aufnahmeſcheine Nr 1468 und Nr 1469 find verloren ge ge

gangen ſie werden hiermit für ungültig erklärt
Das Begräbnisgeld aus Nr 1468 wird den berechtigten Hinterbliebenen

ausgezahlt werden während wegen Nr 1469 dem Verfſichernngsnehmer ein
neuer Echein ausgefertigt werden wird

Halle Saale am 22 September 1915

Tribius

Lenare
ergreifendes Lebensbild in 2 Akten

Die neueſten Kriegsberichte
Naturaufnahmen

Gr Ulrichſtr 57

gogen e Käſto
Militär Armelwesten

Dieselbe mit Flanell
Zoltstoff gefüttert

waässerdicht

Grösste
S Se

F Aaniseh Loder reren J
mit rein woll Lama gefüttert

Gewicht 430 Gramm
Giace ILeder rotbraun

fatt e eKmn a 7 e S n S4 e

Der Vorſtand
Stammer Hüller

Ab Sonnabend

Einlagen

33
9690

gelüttert Z000
950

e e G
Schiitleinen mit reiner Wolle abgefüttert

Pelrwesteo feldgr ogdenpeeug Z460
Pelzweste mit Kanin wasserd Bezug

Pelzweste mit dänisch Lederbezug 4600
3500

Awuswrcatah

a L 2 c W e S e2 c S at c S
Arbeiten für 10 60 Ztr An u Fallhämme

unter P 2335 an die Expedition dieſer Zeitung

C äcccccccec c cccc rer lag von Ot to Hendel in Halle a S
Zu Geſchen F

e

C

Sängerhalle

Weues Buch der Lieder
von Paul Baehr

Mit dem Porträt des Verſaſſers und biogr Einleitung
Preisgekrönt von der Augsb Schillerſtiftung
Broſchiert 59 in Leinen 85 eleg geb 1,25 und 2,50 A

der meiſtkomponierten Lyriker

v Zur alle r u ä Ttugen zu en

und Preßſüche
r geſucht Anfragen

m2m J

wecken geeignet

Neunte Auflage

Baehr iſt einer

2
Frſig e 9 Etolbergſches Silenant

Jlſenburg
ſertigt als Spezialität

Gußriſerne Fenſter
in allen Größen und Formen vhne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größ
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan

tiert 2der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
Baumaterialien Handlungen Muſter

Größte Haltbarkeit gegenüber

Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

buch und Preisliſten gratisefur hallesehen Vereins lazaretizüge

O und Vwird wieder um Liebesgaben gebeten Besonders erwünscht sind
Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden UnterzeugStrümpte Hand u Taschentücher Koptkissenbezüge
HRosenträger Pantoffeln Feuerzeuge Zwiebäcke Keks
Schockolade Dürrobst und Gemüse sowie alle Sorten

Eingemachtes
Llebesgabenstelle der Lazarettzüge O I und Y I

Gr Märkerstr 7 Geschäftszeit von 12 u 6 Uhr

n
Lewent

al

Hellgrau langſam bindend und
durchaus volumbeſtändig

Wohifeles Ersatzmaterial

für Portland Zemeni

dieſem an Qualität ziemlich gleich
kommend Jnsbeſondere gut zumFaſſadenyut ferner auch zum Ein

und Umdecken von Dächern
Feinste Mahlung ahbsolute Reinheit

und grösste Erhärtungsfähigkeit
bei hohem Sandzusatze

SänſteReferenzen Billigſte Tagespreiſe
Halle u ſtänd Lager

m Wilh Keupsch
fus3

Ziehung 29 Sept bis 2 Okt 1915

15997 Geldgewinne Mark

Teddys Frühlingsfahrt
feinſinniges Luſtſpiel in 2 Akten

Gr Ulrichſtr 87
Humoresken

Vierteh Ra4 eedes Heſtospſ

Kriegsjahrgang 1914/15

Joſeph v Lauff
ein bewährter Kenner des
Waffenhandwerks ſchil
dert in fortlaufender Dar
ſtellung die Ereigniſſe des
gegenwärtigen ungeheu
ren Völkerkampfes Da

neben zahlreiche illuſtrierte
Kriegsartikelwiererſch wertvolle

Kriegsbriefe
angeſehener Dichter
und Schriftſteller

die neueſte Erzählung von

Ernſt Zahn
Oer Gerngroß

J ein humoriſt Roman von

Rud Presber
Der Rubin

der Herzogin
zahlreiche Novellen Er

l zählungen belehrende und
N unterhaltende Artikel uſw

Prächtiger Silderſchmuck
Probe Nummer koſtenlos durch

l jede Buchhandlung auch direkt
von der Deutſchen Verlags
Anſtalt in Stutigart

tot Meere

Vörwuntoten w

Kote
Geld Lotterie

5606006
Hauptgewinne Mark

L os k 30Porto u Liste 30 Pfg extra
mH C Hans Wwe

Berlin S 14 Alerandrinenstr 70
Ankern peht Beſwaſtgung in

u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II
Die neueſten beſten Waſchmaſchinen

Stück 12 Mk verkauft Leſſingſtr 6
Die Verwaltung der Volksküche und

Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſfind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befindet ſich

Brunoswarte Nr 31
Spetjen werden verabreicht von

111 Uhr täglich
1 ganz Portion zu 25 Pfg1 halte Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Kunkel vormals Otto Hille
Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leip

Apoſſo Theater
Heute abds 20 Uhr und G folgende Tage

Die verkaufte Frau s
Luſtſpiel in 3 Akten von August von Kotzeb ue

Nähe des Leipziger Rabe 80

Stadttheater
Sonnabend 25 Septbr abds 7 Uhr
Die beiden Reichenmüller

Volksſtück von Anton Anno
Sonntag nachm Volksvorſtellung
Des Heere Und der lebe Wellen

abends Der Freischütz

Bozener
Wetter Mäntel

Innsbrucker
Loden Pelerinen

empfiehlt in grosser Ausw
zu billigen Preisen

Sporthaus Bacher
Halle Leipzigerstr 102

darKa aſte h Fachregaleränke Ladentiſche me en Eisſchränke ein
fache und Doppelpulte Geldſchränke Aktenſchränte Akten

regale verkauft

Friedrich Poiloke

Geiſtſtraße 25
Kredenz KuliſMahagoniBüfett

ſent Stühle m Lederbezug NußbDipl Schreibtiſch Vertiko Bücher
ſchrank Kleiderſchrank Steg und
Ausziehtiſche Piüſchſofa Stoffſofa
Garnituren Trumeau Spiegel mit

Schränkchen verkauft

Fr Peileke
Geiſtſtraße 25

SCaßler e
zart und mild

Pfund 80
Otto Gottschalk

Große Ulrichſtraße 32

Reise Plaids
von 3 MK bis 24 MK

Sporthaus
Julius Bacher

Halle a S Leipzigerstr 102

t

la Maſtgänſe
treffen wieder jede Woche ein

Weiner
Telefon 5103 Sternſtraße

Für Freud und Leid

das rechte Kleid
findet man im neuen Favorit
Moden AlIbum nur 60 Pf Es
bietet entzückende Vorlagen in
gewähltem deutschen Modege
schmack Alles kann mit Hilfe
der vorzügl Favorit Schnitte be
quem und preiswert nachgeschnei
dert werden
W F Wollmer Gr Ulrichstr 8
Selbſthe nd ung Zernleiden

Geſchlechts
leiden dur Catheter Marr r e m gut Erf Preis
per S Mk 3 Stck 10 MkWe Erfolg Geld zurück
Chem Fabrik Arwua Berlin

Fidicinſtr 38 Gold Wedaille

ahneidendel
Zähne werd unt langj Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan u Zement
plomben 2c v 50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſtheſte
Nervtöten Zahnreinig 2c bill

Anfert v Goldkron Brück u Stift
e 2e Sprechſt tägl 1 7

auch Sonntags Reparaturen ſof
ſah Zahnatelier rHalle a 5 Geiſtſtr 5 I

Alb Loewenstein ventist
Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langiöhrige Praxis

4 Stück l jähr Neufundl S
beſte Wach u Schutzhunde billig zu
verkaufen Gr Brunnenſtr 28

Eiſerne Blumenkrippe Phönixpalme
Trägerrock f junge Frau ſchw Samtjacke
Seidenbluſe dunkel alles Gr 46 2 kl
arn Winterhüte zu verk Deſſauerſtraße 2c I rechts Von 7 nachm

Rote Hände ſeitigt

Lilienmilchereme
Tube 50 Pfg

Dufthaus Sass
Poſtſtraße 1 am Leipziger Turm

e h

e

e W e
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